
Gottesdienste 
Sonntag Vierraden Blumenhagen Hohenfelde Kunow 

2. n. Epiphanias 

15. 
Januar 

09:30 
Gottesdienst  

und Kinder-GD 

 
 

ca. 09:10 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 

 
 

ca. 09:05 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 

 
ca. 09:00 Uhr 

Abfahrt zum GD 
 

letzter n. Epiphanias 

29. 
Januar 

14:00 
Gottesdienst 

 
 

ca. 13:40 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
 

ca. 13:35 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
ca. 13:30 Uhr 

Abfahrt zum GD 

Sexagesimae 

12. 
Februar 

14:00 
Gottesdienst  

und Kinder- GD 
 

 
 

ca. 13:40 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
 

ca. 13:35 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
ca. 13:30 Uhr 

Abfahrt zum GD 

Invocavit 

26. 
Februar 

09:30 
Gottesdienst 

 
 

ca. 09:10 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
 

ca. 09:05 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
ca. 09:00 Uhr 

Abfahrt zum GD 

Freitag 

02. 
März 

17:00 
Weltgebetstag der 

Frauen 
 
 
 

kein Fahrdienst 
 

kein Fahrdienst 
 

kein Fahrdienst 
 

Okuli 

11. 
März 

14:00 
Gottesdienst 

  
 

ca. 13:40 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
 

ca. 13:35 Uhr 
Abfahrt zum GD 

 
ca. 13:30 Uhr 

Abfahrt zum GD 

 

Hin- und Rückfahrt zu unseren Gottesdiensten erfolgt durch einen zentralen Fahrdienst. 
Treffpunkt und Abfahrt ist an den bekannten Abfahrtstellen: in Blumenhagen am Friedhof, 
in Hohenfelde und Kunow an der Kirche.Gottesdienstbesucher aus Gatow melden sich 
bitte telefonisch unter folgender Nr:03332-510212 oder 03332-22364. 
           Herzlich Willkommen!!!    Wir freuen uns auf Sie!    Ihre Kirchengemeinde.  

 
V I E R R A D E N / G A T O W  –  B L U M E N H A G E N  –  H O H E N F E L D E  –  K U N O W  

 

Kirchengemeinde Vierraden + Pfarrerin Monika Harney 
Vierraden Schloßstraße 3, 16303 Schwedt + Ruf: 03332-416573 

Fax: 03332-834615 + e-mail: harney@hotmail.de 
_________________________________________________________________ 

 

J a n u a r  &  F e b r u a r  2 0 1 2  
K      I      R      C      H      E      N      T      E      R      M      I      N      E 

 
Gedanken zur Jahreslosung 2012 von Superintendent Martin Kirchner aus 

 Evangelischer Kirchenkreis Berlin Nord-Ost 
„Jesus Christus spricht: „Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine Kraft ist in 
den Schwachen mächtig.“(2. Korintherbrief 12,9) 

Da, wo Athleten aus der ganzen Welt Ruhe und Besinnung suchen vor Ihrem Wettkampf, 
da, wo … Sportler Gottesdienste halten, da kommen sie an dieser Botschaft nicht vorbei: 
meine ganze Kraft ist  in den Schwachen. Aber nicht nur Sportler wissen, dass ein Wett-
kampf nur gewonnen werden kann durch anhaltendes Training, dass die Distanz eines 
Laufes nicht durch Schwäche, sondern durch Übung und aufgebaute Kondition überwun-
den werden kann. Aber wem dann gelten diese Worte der Heiligen Schrift? Keinem ande-
ren, als dem Apostel Paulus selbst, der als leidenschaftlicher Verkünder dafür gesorgt hat, 
dass das lebendige Wort Gottes seinen Siegeszug über den ganzen Erdball angetreten 
hat, dieses lebendige Wort von der Freiheit und Erlösung, von Vergebung und Versöhnung, 
von der Barmherzigkeit Gottes für diese Welt, das in uns wirken will, damit wir sie einander 
üben. Sich mit der Person des Paulus zu beschäftigen, wird bald auch neben der Bewun-
derung seines Wirkens den Einblick in eine oft wi-
dersprüchliche Biographie mit sich bringen: er wurde 
vielfach von Gegnern angefeindet, war Opfer übler 
Nachrede, von Krankheiten geplagt, und nicht nur 
einmal wurde er ins Gefängnis geworfen. Und doch 
ist ihm, dem oftmals Ausgebrannten, immer wieder 
eine Kraft, eine Erfüllung zugewachsen, die ihn so 
wunderbare Gedichte schreiben ließ wie das von 
der  Liebe  und  der Hoffnung und  dem Glauben in  
1. Korinther 13. Christus spricht: “Lass dir an meiner 
Gnade genügen; denn meine Kraft ist in den 
Schwachen mächtig.““  
 
In diesem Sinn wünschen wir Ihnen ein gutes neues 
Jahr 
Ihre Pfarrerin Monika Harney, Petra Fischer und 
Susanne Johs 
 


